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Die gemeinsame Verwaltung hat parallel das Budget für zwei 
Gemeinden zu erstellen. Erkenntnisse aus der einen Gemein-
de lassen sich oft auf die andere übertragen. Es ergeben sich 
viele Gemeinsamkeiten und Synergien, und doch sind es zwei 
eigenständige Gemeinden mit grundverschiedenen Budgets.
 
Mit dem Budget und dem Finanzplan befassen wir uns inten-
siv mit der Zukunft der Gemeinde. Für einmal wird nicht nur 
die Vergangenheit gebucht, bezahlt und 
festgehalten. Der Leiter Finanzen kann 
und soll sich in diesem Prozess ein-
bringen und wird in dieser Phase zum 
wichtigsten Berater des Gemeinderates. 
Dazu sind tiefe Einblicke in die Politik, 
Strategie und Planungen notwendig.
 
Befassen auch Sie sich mit dem Bud-
get und damit der Zukunft Ihrer Ge-
meinde und nehmen Sie an der Bud-
getgemeindeversammlung teil.

Robert Keller, Leiter Finanzen

EDItoRIAL & GRAtuLAtIoNEN

Für mich ist die Budgetphase eine der interessantesten im gan-
zen Jahr.  Sie beginnt bereits im Sommer und endet mit den 
kommenden Gemeindeversammlungen. Es ist eine hektische 
Zeit, in der sehr viel Zahlenmaterial und Fakten zusammen 
zu tragen sind. Zahlreiche Sitzungen und Besprechungen sind 
notwendig.
 
Mit einem Budgetkredit wird der Gemeinderat ermächtigt, 
für den spezifizierten Zweck bis zum festgelegten Betrag die 
Jahresrechnung zu belasten. Im Gegensatz zur Privatwirtschaft 
lässt sich eine auch noch so gute Idee nicht spontan verwirk-
lichen, wenn dafür nicht im Vorjahr bereits ein Budgetkredit 
eingeholt wurde.
 
Für beide Gemeinden zusammen ergeben sich nicht weniger als 
rund 1‘250 einzelne Budgetkredite. Bei jedem muss aufgrund 
von Erfahrungswerten, den aktuellen und künftigen Verände-
rungen abgeschätzt werden, welcher Betrag im nächsten Jahr 
benötigt wird. Bei einigen Konten geht es dabei lediglich um 
wenige Hundert Franken, bei anderen um mehrere Hundert-
tausend Franken. Bei sehr vielen Konten ergeben sich Werte, 
welche von der Gemeinde nicht mehr direkt beeinflusst werden 
können (gebundene Ausgaben).

Budgetzeit

Herzlichen Glückwunsch! 

75 Jahre

 › 28. oktober, Josef Frei,  
Langacker 106, Full 

90 Jahre

 › 22. oktober, Emma Lüscher-Canobbio, Aufenthalt  
im Wohn- und Pflegeheim in Stadel bei Niederglatt

 › 23. oktober, Cecilia Marchegger-Schnitzer,  
Leuggernstrasse 443, Leibstadt

95 Jahre

 › 6. oktober, Maria Zimmermann-Koller,  
oberdorfstrasse 139, Leibstadt 

Der Gemeinderat gratuliert den folgenden Mitbürgerinnen und Mitbürgern von Herzen zu ihren 
Jubiläen und wünscht ihnen weiterhin frohe, sorglose und gemütliche Stunden sowie Gesundheit.

Cecilia Marchegger-Schnitzer

Gemeinderätin Silvia Brogli mit Emma Lüscher-Canobbio

Maria Zimmermann-Koller
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tItELtHEMA

Der Spatenstich ist erfolgt

Ausbau ARA Leibstadt
Am Dienstag, 14. oktober erfolgte der Spatenstich für die Bau-
arbeiten des 3,9-Millionen-Projekts Ausbau der Abwasserreini-
gungsanlage (ARA) in Leibstadt; mit Anschluss der Gemeinde 
Full-Reuenthal, dem Cu-Areal (Chemie uetikon AG) und des 
Kernkraftwerks Leibstadt. Die Bauherrschaft und das gesamte 
Planungsteam waren vor ort und läuteten den Baubeginn mit 
einem Apéro ein.

Die Erweiterung der ARA Leibstadt ist eine Herausforderung 
für das Planungs- und Bauteam, da die Anlage auch während 
des Baus grösstenteils weiter genutzt wird.

Der Ausbau erfolgt deshalb in teilschritten. Die Bauzeit für den 
Ausbau der ARA Leibstadt beträgt voraussichtlich ein Jahr.
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AuS DER RAtSStuBE / VERWALtuNG

 Baubewilligungen
Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligungen erteilt:

 › Paul Vögele AG, Abbruch Gebäude Nr. 154 mit Nebengebäu-
den, Parz. Nr. 2215 und 1845, Breitenstein

 › Sutter Beat, Gässliweg 116, Nachträglicher Fenstereinbau, 
Parz. Nr. 1572, Gässliweg

Der Gemeinderat hat gegenüber dem ENSI eine Anhörung zu 
folgendem Bauvorhaben abgegeben:

 › Kernkraftwerk Leibstadt AG, Neubau Parkdeck und umge-
bung, Parz. Nr. 502, 504 und 2249, Eigen

 Baubewilligungen
Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligungen erteilt:

 › Veerbeek Geert und Monika, Full, Wohnprovisorium, Weid-
ring, Parz. Nr. 1996, Full

 › Bächli Andreas und Ruth, Full, Abbruch bestehende Ein-
friedung / neue Sichtschutzwand, Poststrasse 412, Parz. 
Nr. 1927, Full (vereinfachtes Verfahren)

 › Rüegger-Quidort Bernhard, Full, Sichtschutzwand in Holz, 
Sandackerstrasse 406, Parz. Nr. 1934, Full (vereinfachtes 
Verfahren)

30. November

eidgenössische Volksabstimmung 
Am 30. November finden folgende eidgenössische Volksabstim-
mungen statt:

 › Volksinitiative “Schluss mit den Steuerprivilegien für  
Millionäre (Abschaffung der Pauschalbesteuerung)”

 › Volksinitiative “Stopp der Überbevölkerung - zur Siche-
rung der natürlichen Lebensgrundlagen (Ecopop)”

 › Volksinitiative “Rettet unser Schweizer Gold  
(Gold-Initiative)”

 Gemeindeammann

Sprechstunden
Die nächsten Sprechstunden des Gemeindeammanns finden am 
Dienstag, 11. November und 9. Dezember, von 17 - 18 Uhr im 
Gemeindehaus Leibstadt statt. Es wird um eine Voranmeldung bei 
der Gemeindekanzlei, telefon 056 267 63 40, oder per E-Mail an  
gemeindekanzlei@full-reuenthal.ch gebeten.

 Kantonsstrasse K 130 

Stein- und Blockschlaggefahr
Einige Felspartien der Fullhalde oberhalb der Kantonsstrasse 
K 130 haben sich vom Schichtverband gelöst und drohen auf die 
Kantonsstrasse abzustürzen. Im Auftrag der Abteilung tiefbau 
wurde daher ein untersuchungsbericht mit der Beurteilung der 
Gefährdung der Kantonsstrasse, sowie Massnahmenvorschlä-
ge zum Schutz der Strasse vor Sturzereignissen ausgearbeitet. 

Aufgrund der untersuchung hat man sich für das Anbringen 
von Schutznetzen zwischen dem Nord-Süd verlaufenden Damm 

des alten Stollenzugangs und dem Beckenloch entschieden. Die 
Schutzmassnahme ist möglichst rasch zu realisieren, weshalb 
die Arbeiten spätestens am 8. Dezember von der Firma Gasser 
Felstechnik in Angriff genommen werden. Die Arbeiten dau-
ern ca. zwei Wochen. Während dieser Zeit wird der Verkehr 
auf der Kantonsstrasse mittels Lichtsignalanlage geregelt. Der 
Kanton übernimmt die Kosten für die Felssicherung zulasten 
der Strassenrechnung. 

Meldung bei Wechsel von Mietverhältnissen
Gemäss Register- und Meldegesetz vom 1.5.2009 sind Personen, 
die Wohnraum vermieten oder verwalten, untermietverhältnis-
se abschliessen oder Personen während mindestens drei aufei-
nanderfolgenden Monaten oder drei Monaten innerhalb eines 
Jahres Logis geben, verpflichtet, ein-, um- und wegziehende 
Personen der Einwohnerkontrolle zu melden, in Mietverträgen 

oder Wohnbestätigungen die administrative Wohnungsnummer 
aufzuführen und auf Verlangen Mieter- und Wohnungslisten zur 
Verfügung zu stellen. Wir bitten die Vermieter, alle Mieterwech-
sel unverzüglich der Einwohnerkontrolle mitzuteilen. 
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Wahl eines neuen Lernenden
Im August 2015 wird Dominik Weber, wohnhaft in Wil, seine Berufslehre bei der 
gemeinsamen Verwaltung der Gemeinden Leibstadt und Full-Reuenthal beginnen. Er 
wird während drei Jahren zum Kaufmann E-Profil (Erweiterte Grundausbildung) aus-
gebildet. Der Gemeinderat und das Verwaltungsteam freuen sich auf Dominik und 
wünschen ihm bereits heute eine erfolgreiche Lehrzeit.

Fahrplanwechsel
Am 14. Dezember 2014 ist wieder Fahrplanwechsel. Gemäss 
Mitteilung der PostAuto Schweiz AG finden auf den Linien 147 
Koblenz-Full-Leibstadt-Leuggern und 149 Laufenburg-Schwa-
derloch-Döttingen keine Angebotsänderungen statt. 

Die Erne Bus AG verzichtet daher auch auf eine Neuauflage des 
Abfahrtsfahrplanes der Dörfer Reuenthal, Full und Leibstadt. 
Die Fahrgäste können den Abfahrtsfahrplan ab dem 15.12.2013 
weiterhin benutzen.

Weitere Informationen sowie die kompletten Änderungen 
sind auf der gratis PostAuto-App, im offiziellen Kursbuch, 
unter www.fahrplanfelder.ch oder auf www.sbb.ch verfügbar.

Rechnungsruf 

Forderungen an die Gemeinde
Wir bitten alle Lieferanten, Funktionäre, Kommissionsmitglie-
der usw., allfällige Forderungen für das Rechnungsjahr 2014 
gegenüber den Gemeinden Leibstadt und Full-Reuenthal bald-
möglichst der Finanzverwaltung einzureichen. Abrechnungen 
oder Forderungen, welche nach dem 30. November 2014 ein-
gereicht werden, können frühestens im Januar 2015 ausbe-
zahlt werden. Die Auszahlungen sollten noch termingerecht 
im laufenden Rechnungsjahr erfolgen können. Bei Fragen und 
unklarheiten erteilt Ihnen der Leiter Finanzen, Robert Keller, 
telefon 056 267 63 50, gerne Auskunft.

Variantenentscheid
DORFBACH

Einladung zur Informationsveranstaltung
Dienstag, 11. November 201420 Uhr im Gemeindesaal Leibstadt

• Gemeinderat stellt Varianten entlang Oberdorfstrasse und   über Gebiet Vogelmatt vor
• Diskussion mit der Bevölkerung

Neuverteilung Jodtabletten
Zwischen Ende oktober und Anfang Dezember erhält jeder Ein-
wohner im Verteilgebiet (50 km um die Schweizer Atomkraft-
werke) die neuen Jodtabletten. Die Betriebe und öffentlichen 
Einrichtungen werden im 1. Quartal 2015 mit den neuen Jod-
tabletten beliefert.

Jede Person erhält eine Packung mit 2 x 6 tabletten, dies ent-
spricht der doppelten Menge, die im Ereignisfall nötig wäre und 
ermöglicht so bei Bedarf eine direkte Nachbarschaftshilfe. In 
einem Haushalt bekommt jede Person eine persönlich adressierte 
Lieferung, aber eventuell nicht alle in einem Haushalt lebenden 
Personen am selben tag. Bei der Verteilung werden aktuell nur 
die Personen berücksichtigt, die bis zum 10. oktober 2014 im 
Verteilgebiet gemeldet waren. Alle die nachträglich ins Verteil-
gebiet gezogen sind, können bei ihrer Gemeindebehörde einen 
Bezugsschein abholen.

Parallel zur Verteilung der neuen Jodtabletten (violette Packung) 
läuft der Austausch der alten Packungen (rot), die 2004 ver-
teilt wurden. Diese können zur korrekten Entsorgung in jeder 
Apotheke und Drogerie zurückgegeben werden.

Weitere Informationen 
erhalten Sie unter: 
www.kaliumiodid.ch



6 Mitteilungsblatt November 2014

VEREINE & oRGANISAtIoNEN

   150 Jahre Leibstadt

Aktuelles aus dem OK 

Jubiläumsjahr 2016 nimmt Gestalt an
Das OK tagte am 27. Oktober zum 3. Mal, legte die wich-
tigsten Termine fest und diskutierte bereits mögliche Fest-
verläufe. Eine Vielzahl an Veranstaltungen wird die Bevöl-
kerung im Jubiläumsjahr erwarten.

Feierlich gestartet wird bereits anfangs Januar 2016 mit dem 
Jubi-Neujahrsempfang, gefolgt vom offiziellen Festakt zum Jah-
restag der Gemeindegründung am 3. Mai. Der absolute Höhe-

punkt wird am Wochenende vom Freitag, 10. Juni bis Montag, 
13. Juni 2016 im Rahmen eines grossen Dorffestes erreicht. 

Bevor jedoch das Jubiläumsjahr am 31. Dezember feierlich be-
endet wird, sind noch weitere Überraschungen geplant. Details 
hierzu verkündet das oK allerdings erst, sobald die Planungen 
weiter fortgeschritten sind. Eines steht jedoch bereits heute fest: 
2016 ist in Leibstadt kräftig was los! – Freuen Sie sich darauf.

  Spielgruppe Pinocchio

chrabbelträff Leibstadt
Im alten Coop-Gebäude in Leibstadt trifft sich jeden zweiten 
Montag die Chrabbelgruppe Pinocchio. Während die Kinder von 
0 - 3 Jahren im top eingerichteten Raum mit vielen Spielsachen 
miteinander spielen, geniessen die Mütter die tolle Atmosphä-
re und das ungezwungene Zusammensein. Beim Znüni-Essen 
werden Erfahrungen und Kontakte ausgetauscht.

Das nächste Chrabbeltreffen findet am 10. und am 24. Novem-
ber statt. Für weitere Infos stehen Manuela Groth, Full, telefon 
056 246 04 83, oder Sandra oeschger, Leibstadt, telefon 062 
875 00 43, gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf weitere 
Mamis mit krabbelnden Kinder.

 Frauenbund

Vorankündigung 

Seniorennachmittag
Schon bald ist es wieder Zeit für den alljährlichen Senioren-
nachmittag.  Am Dienstag, 9. Dezember, ab 12 Uhr, sind alle 
Seniorinnen und Senioren, welche das Pensionsalter erreicht 
haben, herzlich zu einem feinen Mittagessen mit anschliessen-
dem unterhaltungsprogramm eingeladen. Reservieren Sie sich 
das Datum, die persönliche Einladung folgt. Anmelden kann 
man sich bis am 4. Dezember bei Anita Müller, telefon 056 247 
13 91, oder Michaela Vögeli, telefon 056 247 11 21.

Wir freuen uns auf einen feierlichen Nachmittag!

einladung zu Rorate Messen
Im Advent feiern wir wieder wöchentlich am Donnerstag, 4. 
Dezember, 11. Dezember und 18. Dezember, jeweils um 7 
Uhr, eine Rorate Messe. Das spezielle an der Messe ist, dass 
die Kirche nur mit Kerzen beleuchtet wird und anschliessend 
ein feines Zmorge im “Salzwirtli” serviert wird. Auch für die 
Kinder ist es ein Erlebnis.

Spiel- und Stricknachmittag
Am Dienstag, 11. November ist das “Salzwirtli” ab 14 Uhr 
wieder für den Spiel- und Stricknachmittag reserviert. Der Vor-
stand freut sich auf ein paar gemütliche Stunden beim Jassen, 
Stricken, Kaffee trinken und Kuchen essen.
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  SVKT Leibstadt

Neue Leiterteams stellen sich vor
Kinderturnen
Seit September haben Laura Gassler und Adriana Huber die Lei-
tung vom Kinderturnen übernommen. Mit grosser Motivation 
und vielen neuen Ideen bringen sie frischen Wind in das tur-
nen. Im Kinderturnen wecken wir die Freude am turnen in spie-
lerischer Form. Wir fördern das ganzheitliche und vielseitige 
turnen, sowie die koordinative Fähigkeit jedes Kindes und die 
Integration in eine Gruppe. Zudem bieten wir eine abwechs-
lungsreiche turnstunde mit einfachen Spielen, Leichtathletik 
und Gymnastik.

Zielgruppe: Für Mädchen und Knaben von 4 bis 6 Jahren.
Das Kinderturnen findet neu jeweils dienstags von 17:20 bis 
18:20 uhr statt.

Mädchenriege
Nach den Herbstferien wird die Mädchenriege von 6 Frauen 
übernommen, welche jeweils zu zweit abwechslungsweise ei-
nen Abend leiten. Wir hoffen so, den Kindern die Möglichkeit 
zu bieten, sich im Geräteturnen, in der Leichtathletik und beim 
Spiel vielseitig und gezielt zu bewegen.

Zielgruppe: Für Mädchen ab der 1. Klasse.
Die Mädchenriege findet immer dienstags von 18 bis 19:30 
uhr statt.

Hast du Spass am turnen und möchtest gerne bei uns dabei 
sein? Dann besuche einfach eine turnstunde oder melde dich 
bei Christine Hemmeler, telefon 079 751 75 59.
Wir freuen uns auf dich!

  Samichlaus

Samichlaus-Aussendung
Zur Aussendung des Samichlaus am Donnerstag, 4. Dezember 
sind alle herzlich eingeladen! Eltern und Kinder besammeln sich 
um 17:30 Uhr auf dem Parkplatz bei der Lourdes-Grotte, 
Leuggern. Dort warten alle gemeinsam auf den Samichlaus und 
begleiten diesen bis zur Grotte. Nach einer kurzen Andacht kön-
nen alle Kinder vor dem Samichlaus einen Vers aufsagen oder 
ein Lied vorsingen und erhalten dann als Belohnung Nüssli 
und Mandarinli.
 
„Juhuu de Samichlaus chunt!“
Der Samichlaus wird am Freitag, 5. Dezember Familien in 
Leuggern, Full und Reuenthal besuchen. Die Samichlausbesu-
che werden von Jungwacht und Blauring Leuggern organisiert. 
Gerne kommt er auch bei Ihnen zu Hause vorbei!

Anmeldungen finden Sie in den Geschäften in Leuggern (VoLG, 
Denner, Bäckerei) und im VoLG in Full. Wir bitten Sie, die An-
meldung bis spätestens am 24. November an die nebenstehende 
Adresse zu retournieren:













 

Samichlaus-Aussendung (findet bei jeder Witterung statt) 
Zur Aussendung des Samichlaus am Donnerstag, 4. Dezember sind alle 

herzlich eingeladen! Eltern und Kinder besammeln sich um 17:30 Uhr auf dem 

Parkplatz bei der Lourdes-Grotte. Dort warten alle gemeinsam auf den 

Samichlaus und begleiten diesen bis zur Grotte. Nach einer kurzen Andacht 

können alle Kinder vor dem Samichlaus einen Vers aufsagen oder ein Lied 

vorsingen und erhalten dann als Belohnung Nüssli und Mandarinli.  

 

„Juhuu de Samichlaus chunt!“ 

Die Samichlausbesuche werden von Jungwacht und Blauring Leuggern 

organisiert. Ganz nach dem Vorbild des heiligen Nikolaus möchten wir den 

Kindern mit unserem Besuch Freude bereiten und ihnen das Warten auf 

Weihnachten etwas versüssen. Wir möchten mit ihnen ins Gespräch kommen, 

sie loben und (falls angebracht) auch tadeln, sowie ihnen kleine Geschenke 

überbringen.  

 

Der Samichlaus wird am Freitag, 5. Dezember Familien in Leuggern, Full und 

Reuenthal besuchen. Am Samstag, 6. Dezember wird er bei Familien in 

Hettenschwil, Gippingen und den übrigen Dörfern vorbeischauen. 

 

Gerne kommt er auch bei Ihren zu Hause vorbei! 

Anmeldungen finden Sie in den Geschäften in Leuggern (VOLG, Denner, 

Bäckerei) und im VOLG in Full. Wir bitten Sie, die Anmeldung bis spätestens 

am 24. November an die untenstehende Adresse zu retournieren: 

 (findet bei jeder Witterung statt)

Team: Adriana Huber, Laura Gassler, Svenja Holenstein, Martina Rieben, Gwendo-
lyn Schrackmann und Christine Hemmeler
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 Pro Senectute  
     Leibstadt

 Pro Senectute  
     Full-Reuenthal

Mittagstisch
Am Donnerstag, 20. November, treffen sich die Seniorinnen 
und Senioren um 11:30 uhr zum gemeinsamen Mittagessen 
im Restaurant Schützen. Schon ist wieder ein halbes Jahr ver-
gangen und wir sind vorerst zum letzten Mal im Restaurant 
Schützen zu Gast. 

Wir bedanken uns herzlich bei Familie Welte und dem Schüt-
zen-team für die Gastfreundschaft und das feine Essen. 

Für Neuanmeldungen oder evtl. Abmeldungen nehmen Sie 
bitte Kontakt auf mit:

 › Lucia Graf, tel. 056 247 18 61
 › Rita Scherer, tel. 056 247 16 22

Denken Sie bitte daran, am Donnerstag, 4. Dezember, besucht 
uns der Samichlaus im Wartecksaal.

Mittagstisch
Einmal im Monat treffen sich Senioren und Seniorinnen zu ein 
paar gemeinsamen gemütlichen Stunden. Der Mittagstisch fin-
det jeweils am Mittwoch um 11:30 uhr im Restaurant Schützen 
in Leibstadt statt. Die nächsten Daten sind:

 › Mittwoch, 12. November
 › Mittwoch, 10. Dezember

Bei Fragen und Neuanmeldungen kontaktieren Sie bitte:

 › Dorothea Fischer, 056 246 19 68
 › Erika oberle, 056 246 15 54
 › Edith Schmid, 056 246 12 11

 Guggemusig Seifesüder
      www.seifesueder.ch

Zytsprung mit Oktoberfest
Zeitumstellung verpasst? Mit der Guggemusig Seifesüder wäre 
dies nicht passiert. Pünktlich zum Winterzeitwechsel wurde 
die Bernowa-Halle Leibstadt am letzten oktoberwochenende 
zur Partymeile.
 
Am letzten oktoberwochenende durften wir von der Guggemusig 
Seifesüder Leibstadt wieder unseren traditionellen Zytsprung 
durchführen. Am Freitag starteten wir mit unserem bereits schon 
traditionellen oktoberfest ins Wochenende. Weiss/Blau heisst 
es in München - Leibstadt stand dieses Jahr unter dem Motto 
Rot/Weiss - Narrentreffen 2015. Die Wilderer - das bayerische 
original - heizten dem Publikum so richtig ein! Nebst Haxen, 
Hähnl und Weisswürsten konnten sich unsere Festbesucher na-
türlich auch mit Weissbier verpflegen. Zum passenden Ambiente 

wurden Narrentreffen-Schals und Buttons verkauft, sodass die 
Halle schon nach kurzer Zeit in Rot/Weissem Glanz erstrahl-
te. Jonas Märki, unser Speaker, führte auch dieses Jahr wieder 
souverän durchs Programm - vielen Dank auch an dieser Stelle!
 
Am Samstag ging es dann auch Schlag auf Schlag weiter - Gug-
gensound von den Hübelschränzern aus Dottikon, den Bööge-
brätschern aus Welschenrohr So sowie einer der grössten und 
einzigartigsten Projektguggen den Noten-Quetschern läuteten 
die Fasnacht bereits jetzt schon zünftig ein. Feel the Music 
sorgte für Livesound auf der Bühne. DJ Sound von DJ Sigg, wel-
cher musikalisch durch den Abend führte, durfte natürlich auch 
dieses Jahr nicht fehlen. In der Lutzstube sorgten die Strizzi 
Fäger für urchige Musik und in der Bar legte unser Hauseige-
ner DJ G-man auf. Alles in allem ein absolut gelungener Abend!
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 Guggemusig Seifesüder
      www.seifesueder.ch

Narrentreffen 
Mit der Winterzeit kommt auch die Narrenzeit. Vom 16. - 18. 
Januar 2015 wird Leibstadt zum königlichen Fasnachtsdorf, 
denn die Seifesüder feiern Geburtstag. Bereits in der Ausgabe 
oktober wurden Sie auf unsern Dekorationswettbewerb auf-
merksam gemacht. Verpassen Sie nicht sich anzumelden!
 
Wie feiert man Geburtstag? Dies noch als Guggemusig und 
dann noch zu einer Primzahl. Die Guggemusig Seifesüder haben 
schon immer einzigartig gefeiert und dies soll zum 37-igsten 
Geburtstag auch weiterhin so sein. unter dem Motto "Jubilä-
um Royal" wird das oberdorf zur Festmeile für die Leibstadter 
Bevölkerung, die umliegenden Gemeinden und die Festlustigen 
aus unserem Nachbarland.
 
Am Freitag lädt die Guggemusig Seifesüder regionale Guggen 
zur Aargauer Guggennacht ein. Nebst den ca. 560 Guggenmusi-
ker, betreiben diverse Leibstadter und umliegende Vereine unser 
Beizendorf. Ein perfekter Anlass, um mit Nachbarn, Freunden, 
Familie eines unserer vielfältigen Angebote zu geniessen. Da ist 
der Lutz-turm, das Kaffee zum Schlossgeist, die Raclette-Höhli, 
das Alpen-Stübli und viele Beizen mehr, welche für ein breites 
Angebot an Speisen und Getränken sorgen.
 
Für den Samstag veranstalten die Seifesüder zum 37-igsten 
Bestehen am Nachmittag eine Kinderfasnacht. Wenn die Kir-
chenglocken dann ertönen, lädt die Kirchgemeinde Leibstadt 
zusammen mit den Seifesüdern zum Fasnachtsgottesdienst ein. 
Sobald es dann richtig eingedunkelt ist sorgen ca. 640 begeis-
terte Guggenmusiker für Guggensound an der internationalen 
Guggennacht. Erneut haben Sie die Gelegenheit, eine der vielen 
Beizen im Beizendorf auszuprobieren.
 
Verpassen Sie am Sonntag auf keinen Fall unseren Fasnachtsum-
zug. Mit über 2'500 teilnehmern aus über 50 Gruppen, wird von 

der oberdorfstrasse via Leuggernstrasse bis zum Neumattring 
eine umzugsroute gezaubert. Anschliessend zum umzug wer-
den die besten Dekorateurinnen und Dekorateure aus unserem 
Wettbewerb gekürt und mit Preisen belohnt. Für das gemütliche 
Ausklingen am Sonntagnachmittag stehen Ihnen weiterhin un-
sere Beizen im oberdorf zur kulinarischen Verwöhnung bereit.
 
Die Veranstaltung soll im Bereich Kultur- und Brauchtumspflege 
für die Gemeinde Leibstadt, das gesamte Zurzibiet, wie auch 
für den Kanton Aargau und das angrenzende Hochrhein-Gebiet 
(Waldshut-tiengen, Baden-Württemberg) einen nachhaltigen 
Nutzen mit sich bringen und Vereine und Bevölkerung beidseits 
des Rheins zusammenbringen. Es ist schön zu spüren, dass die 
Bevölkerung schon jetzt grosses Interesse zeigt. So haben wir 
Nationalrat Hansjörg Knecht als Schirmherrn für den Anlass 
gewinnen können. Auch ist es für uns eine unbeschreibliche 
Freude, mitzuerleben, wie wir für dieses grosse Jubiläumsfest 
auf einige grosszügige Sponsoren und Gönner zurückgreifen 
können. ohne Euch wäre dies nicht möglich. Vielen Dank.
 
Besuchen Sie uns im Internet unter www.narrentreffen.ch. Dort 
erwarten Sie dauernd aktuelle Informationen rund ums Fest. 
Gerne werden wir Sie in der nächsten Ausgabe über noch mehr 
Details informieren.
 
Reservieren Sie sich schon heute folgende Daten:
 

 › 4. Januar 2015, Neujahrsapéro  
(Details folgen in Ausgabe Dezember)

 › 10. Januar 2015, Start Dekorationswettbewerb  
(Details siehe Ausgabe oktober)

 › 16. – 18. Januar 2015, Narrentreffen Leibstadt 
 
Eure Guggemusig Seifesüder
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VEREINE & oRGANISAtIoNEN

 Musikgesellschaft Leibstadt
      www.mgleibstadt.ch

Leider hat uns unser Dirigent überraschend per Ende August 
verlassen. Das bedeutete für uns, dass wir kurzfristig einerseits 
das Kirchenkonzert absagen und andererseits einige organisa-
torische Änderungen vornehmen mussten. So bereicherten wir 
unter der Leitung unseres Vizedirigenten Daniel Muntwyler 
einen Köhlerfestabend mit einem rassigen Konzert, während 
unser Ehrendirigent Chris Schneider bei der Einweihung der 
neuen turnerfahne einsprang.

Ende September feierte unser Aktivmitglied Charly Holenstein 
mit seiner Frau Margret das Goldene Hochzeitsfest. Eine grosse 
Anzahl unseres Vereins folgte der Einladung in den Gemeinde-
saal und wurde kulinarisch verwöhnt. Natürlich wurden auch 
die Instrumente mitgenommen. So trat unser Aktivmitglied und 
Musikstudent Raphael Kalt mit seiner Jazz-Band wie ein Profi auf 
und versetzte uns mit seinen Jazz-Improvisationen in Staunen. 
Auch unsere ehemalige Dirigentin Hanni tütsch kam zu einem 
Einsatz und dirigierte die von uns aufgeführten Märsche und 
Polkas. Bald wurde Charly auf die Bühne geholt und übernahm 
das Zepter als Dirigent. Sein „orchester“ geriet nach und nach 
aus den Fugen, aber Charly liess sich nicht beirren und blieb 

hartnäckig auf Kurs mit Dirigieren. Danke Charly, dass du mit-
gemacht hast. Ein grosses Dankeschön dir und Margret aber 
auch für das wunderschöne und gelungene Fest.

Auch ohne Dirigent waren einige Mitglieder im oktober aktiv. 
So verstärkten einige die Musikgesellschaft Döttingen am Win-
zerfestumzug und wieder andere Aktivmitglieder ergänzten den-
selben Verein bei seinem Konzert- und theaterabend. Auch am 
diesjährigen Herbstmarsch, organisiert vom Männerturnverein, 
nahmen zwei Gruppen teil, welche die kniffligen Aufgaben bei 
den verschiedenen Posten mit vollem Einsatz, aber nicht im-
mer mit dem Punktemaximum meisterten. In der Endrangliste 
resultierten dann immerhin der 3. und 6. Platz. Dieses Resultat 
darf sich sehen lassen!

Als nächster Anlass findet das Jubilarenständli am 14. Dezember 
um 15 uhr im “Salzwirtli” statt. Hierzu sind alle Jubilare aus der 
zweiten Jahreshälfte mit ihren Angehörigen eingeladen. Anmel-
dungen nimmt  Pia Muntwyler unter telefon 056 247 15 70 bis 
am 7. Dezember gerne entgegen.
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SCHuLE

 Schulpflege

ersatzwahl therese Knecht-Keller
therese Knecht-Keller, 1967, Leuggernstrasse 84, wurde als 
neues Mitglied der Schulpflege für die restliche Amtsdauer 
2014/2017 als in stiller Wahl erklärt.

 Schulsozialarbeit
unsere Schulsozialarbeiterin Alexandra Baldinger hat leider be-
reits wieder gekündigt und ist nicht mehr bei uns. Sie hat von 
der verkürzten Kündigungsfrist innerhalb der Probezeit Gebrauch 
gemacht. Die Stelle wurde zur Neubesetzung ausgeschrieben.

 Schulpflege
Liebe Bewohner/-innen von Full-Reuenthal
 
Ich habe beim Departement Volkswirtschaft 
und Inneres, Gemeindeabteilung, meine 
Demission in der Schulpflege eingereicht. 
Man hat dieser entsprochen. In Zusammen-
arbeit mit der Schulführung und dem Ge-
meinderat wurden die Wahlen auf den 14. 
Juni 2015 terminiert.
 
Die Regierung hat das Projekt der opti-
mierten Führungsstrukturen aus finanziel-
len Gründen um vier Jahre verschoben. Zur 
Diskussion stand dort, dass die Schulpflege 
evtl. zum Gemeinderat übergehen soll. An 
den Wahlen bin ich davon ausgegangen, 
dass wir die letzte Amtsperiode antreten in 
dieser Form. Nun sehe ich meinem vorzei-
tigen Austritt entgegen, damit sich neue 
Personen zu einem geeigneten Zeitpunkt 
einarbeiten können. Einem möglichen grös-
seren Know How-Verlust möchte ich somit entgegenwirken.  
 
Eine gesunde und gut funktionierende Schule zu übergeben, war 
vor einiger Zeit einmal mein Anliegen. Dies ist nun eingetroffen:
 
Mit einem fundierten und breit abgestützten Schulprogramm 
ist die  Richtung für die Zukunft der Schule festgelegt. Die 
Schule hat bereits viele Projekte umsetzen können, weitere 

sind im "Köcher" bereit. Der Schulbetrieb 
läuft rund. Die Massnahmen, welche bis zur 
nächsten Schulevaluation im Jahr 2016 zur 
umsetzung stehen, werden wir im Sommer 
2015 abschliessen können. Die fachlich kom-
petente und erfahrene Schulleitung hat die 
operative Führung der Schule übernommen 
und ein tolles und engagiertes team steht für 
die Schülerinnen und Schüler tagtäglich im 
Einsatz. Ein guter Zeitpunkt also, sich nach 
neuen Führungspersönlichkeiten umzusehen.
 
Wir werden uns in den nächsten Monaten 
aktiv mit der Besetzung der Vakanz auseinan-
dersetzen, damit wir bis am 1. Mai 2015 (An-
meldefrist Kandidaten) eine mögliche Nach-
folge in die Schulpflege präsentieren können.
 
Melden Sie sich doch, wenn Sie Interesse ha-

ben. Gerne geben wir einen tieferen Einblick in die Behörden-
tätigkeit und den Aufgabenbereich in der Schulpflege. Eine 
vielseitige und interessante Aufgabe für die Kinder im eigenen 
Dorf erwartet Sie.
 
Im Glauben, für die Schule die richtige Entscheidung getroffen 
zu haben, sehe ich jetzt aber auch mit einem weinenden Auge 
dem Ende meiner 10-jährigen Amtszeit entgegen.
 

Eure "Noch-Schulpflegepräsidentin"
Daniela Hauser
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StIFtuNG PRo LEIBStADt

 prämierung Blumenschmuck
unzählige Spazierstunden war unsere Pro Leibstadt-Blumenjury 
auch dieses Jahr unterwegs. Sie haben auf Balkone, Hausein-
gänge, Gärten und Fensterbänke geschaut, haben viel wunder-
schönes gesehen und entdeckt, sind zusammengesessen, haben 
diskutiert und es sich bei der Bewertung nicht leicht gemacht. 
Am Mittwoch, 8. oktober, durften die Stiftungsräte und die 
vier Jury-Frauen dann zur Ehrung und der Übergabe des Ge-
winnergutscheins folgende Gewinner empfangen:

 › Marcel Alfare und Dorli Jost, obere Mühlehalde 148
 › Josef und Marianne Emmenegger, Breitensteinstrasse 387
 › Edi und Lucia Graf, Breitenweg 442

Wir gratulieren den fünf Gewinnern ganz herzlich und danken 
auch all den anderen Gärtnerinnen und Gärtnern, die mit viel 
Engagement und Herzblut unser Dorf "blühen" lassen. Ein herz-
liches Dankeschön gebührt auch den vier Jury-Frauen Annelies 
Weingartner, Bernadette Kuhn, Monika Kramer und Rita Sche-
rer. Übrigens, sie sind auch im Winter unterwegs!

 chor StimmXvoll 

Kultur in der Kirche 
Dem Stiftungsrat ist es in diesem Jahr geglückt, den Chor  
StimmXvoll für ein Weihnachts-Konzert in der Kath. Kirche zu 
engagieren. Die aus dem ganzen Kanton Aargau stammenden 
Sängerinnen und Sänger werden Sie am 4. Advent mit viel Herz-
blut und Engagement auf Weihnachten einstimmen.

Für Ihre Agenda:  Konzert am Sonntag, 21. Dezember, 17 Uhr, 
in der Kath. Kirche Leibstadt.

Auf Ihr Kommen freut sich der Stiftungsrat.

 › Ernst und Vreni Käser, Schlossackerweg 456
 › Heinrich und Rita Kramer, Furlängeweg 399

Bild: www.altersheim-doettingen.ch
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StIFtuNG PRo LEIBStADt / DoRFGESCHEHEN

 Jung und Alt, Neuzuzügler und alt eingesessene gingen  
   gemeinsam auf Reisen
Von der Dorfbevölkerung sind erfreulicherweise 234 Personen 
der Einladung der Stiftung Pro Leibstadt in den Europapark 
Rust gefolgt. Schon vor der Abfahrt herrschte in den 5 Cars 
eine tolle Stimmung. Durch den leichten Regenschauer lies-
sen sich die Leibstadter die gute Laune nicht verderben. In 
Rust genoss jeder teilnehmer auf seine Art den Ausflug: Mit 
den Bahnen hoch in den Lüften, zu Fuss beim Bestaunen der 
wunderschönen Dekoration mit tausenden von Kürbissen und 
Chrysanthemen oder beim Geniessen der vielen, verschiedenen 
kulinarischen Köstlichkeiten. Auf dem Heimweg wurde angeregt 
über das Erlebte im Europapark berichtet. Müde in Leibstadt 
angekommen, aber glücklich über die gemeinsam erworbenen 
Eindrücke und Erlebnisse, verabschiedeten sich die Leibstadter 
Ausflügler voneinander.

Herzlichen Dank allen teilnehmern, es war echt toll mit euch! Foto: Europa Park

 Sperrung 

Stauwehrbrücke
Das Rheinkraftwerk Albbruck-Dogern beabsichtigt den Korro-
sionsschutz des Stauwehres Dogern - Leibstadt in der Zeit von 
Mitte oktober 2014 bis Mitte Mai 2015 zu erneuern. Mit der 
Erneuerung des Korrosionsschutzes sind sporadische Materi-
altransporte auf der Stauwehrbrücke verbunden, die zu Behin-

 KKL-Lauf
Bereits zum 23. Mal führt das Kernkraftwerk Leibstadt (KKL) am 
8. November, ab 11:30 Uhr, den jährlichen KKL-Lauf um den 
Kühlturm durch. Dabei kommt es dieses Jahr zu zwei Premieren: 

Einerseits wurde eine neue Kategorie für Walker und Walkerin-
nen eingeführt. Andererseits laufen alle teilnehmenden Kinder 
neuerdings für einen guten Zweck – und für todkranke Kin-
der. Das Kernkraftwerk wird für jeden Zieleinlauf am KKL-Lauf 
2014 fünf Franken an die Stiftung Kinderhospiz Schweiz spen-
den. Kraftwerkleiter Andreas Pfeiffer wirbt damit auch für den 
KKL-Lauf: «um die Stiftung Kinderhospiz Schweiz angemessen 
unterstützen zu können, sind wir auf möglichst viele teilneh-
mende Kinder angewiesen.» Die teilnahme für die Kinder ist 
kostenlos – und alle erhalten einen Sachpreis.

Alle Informationen zum KKL-Lauf entnehmen Sie unter:
www.kkl.ch

Bilder: www.kkl.ch

derungen während den Be- und Entladearbeiten führen. Aus 
Sicherheitsgründen muss die Stauwehrbrücke wegen Kranarbei-
ten stundenweise von 7 bis 16 uhr gesperrt werden. Die RADAG 
ist bemüht, die Behinderungen so kurz wie möglich zu halten.
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AuS DER REGIoN / AuFGESCHNAPPt / BERNo

Albbrucker Weihnachtsmarkt
Der traditionelle Albbrucker Weihnachtsmarkt findet am Frei-
tag, 28. November, von 16 bis 22 Uhr, auf dem Rathaus-
platz und am Samstag, 29. November, von 11 bis 19 Uhr 
auf dem Rathausplatz und in der Schulstrasse statt. Für Freitag 
und Samstag können Hütten angemietet werden. teilnehmen 
können Privatpersonen, Vereine und Gewerbetreibende. Die 
angebotenen Waren sollen in die Vorweihnachtszeit passen.

Anmeldungen bitte bis Freitag, 14. November, unter Angabe des 
Platzbedarfs und des Warenangebots beim Bürgermeisteramt 
Albbruck, Schulstrasse 6, D-79774 Albbruck, telefon 0049 7753 
930 104 oder christina.eckert@albbruck.de

HUND ZUGELAUFEN!

- rotbraun mit weissem Fleck an der Brust- spitzer Kopf und wuscheliger Schwanz- auffällig grosse und spitze Ohren- sehr neugierig, aber auch schreckhaft - nicht stubenrein!
- dieses Kerlchen ist dem Gemeinderat zugelaufen und  macht es sich seitdem im Gemeindehaus bequem- bitte melden unter: www.berno.ch

Ist das Kunst oder kann das weg?
Bei der Ausfahrt der Vogelmattstrasse 
beim Gemeindehaus finden sich seit 
Neuestem viele lustige weisse Linien 
auf der Strasse. Meine erste Vermu-
tung: Hier wurde der Baggerfahrplan 
eingezeichnet, wo der Dorfbach bald 
frische Luft schnappen darf. Aber 
weit gefehlt, steckte mir ein Rat: 
Hiermit soll sichergestellt werden, 
dass die motorisierten Verwaltungs-
angestellten künftig nach Feierabend 
beim rausfahren endlich zu ihrem 
Rechts-vor-Links-Recht kommen 
und somit nach Schichtende nicht 
noch stundenlang auf eine Lücke 
im Bossenhaus-Feierabendverkehr 
warten müssen. Naja, als innovative 
Gemeinde hätte ich halt gleich eine 
Ampelanlage hingestellt. Mit Grün-
Fernbedienung für die Chefpiloten 
der Ern(t)e-Maschinen …
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Gratis Rechtsauskunft
Der Aargauische Anwaltsverband erteilt in den Gemeinden Böttstein, Leuggern, 
Klingnau, Döttingen und Bad Zurzach unentgeltliche Rechtsauskünfte. Für die 
einzelnen Daten und termine wird auf die Publikation auf der Website der Ge-
meinde sowie im Anschlagkasten beim Gemeindehaus verwiesen. Es werden 
kurze und kostenlose Auskünfte über rechtliche Fragen in allen Bereichen über 
eine Zeitdauer von max. 15 Minuten erteilt. Eingehendere juristische Beratun-
gen sind im Rahmen dieser Rechtsauskunft nicht möglich. Alle Ratsuchenden 
werden gebeten, um 18 uhr an den Auskunftstellen zu sein. Wartet bis 18:30 
uhr niemand mehr, wird die Stelle geschlossen. Die nächsten termine sind:

 › Donnerstag, 27. November, von 18 - 19 Uhr 
Bad Zurzach, Rathaus, Sitzungszimmer Erdgeschoss

 › Montag, 8. Dezember, von 18 - 19 Uhr 
Kleindöttingen, Gemeindehaus, Sitzungszimmer Erdgeschoss

 › Donnerstag, 18. Dezember, von 18 - 19 Uhr 
Döttingen, Gemeindehaus, Sitzungszimmer

tERMINE

Gratis Mütter- und Väterberatung

 Leibstadt
Die Mütter- und Väterberatung in Leibstadt  findet im Alterswohnheim „zum 
Salzwirtli“, Parterre, statt und zwar jeden 2. Freitag im Monat von 13:30 - 
15:30 uhr. Die nächsten Daten sind: 

 › Freitag, 14. November und Freitag, 12. Dezember 
jeweils mit Voranmeldung ab 16 uhr

 Full-Reuenthal
Die Mütter- und Väterberatung in Full-Reuenthal findet jeweils jeden 1. Mitt-
woch im Monat im Mehrzweckgebäude Bühl (alter Kindergarten) statt. Die 
nächsten Daten sind: 

 › Mittwoch, 3. Dezember 
jeweils am Nachmittag mit Voranmeldung

Für eine Beratung per telefon ist die Mütter- und Väterberatungsstelle des Zur-
zibietes am Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag jeweils von 8:15 - 9:15 
uhr sowie am Dienstag von 13:30 - 15 uhr erreichbar. telefon 056 245 42 40.

 Blutdruckmessen
Am Dienstag, 25. November von 
9:30 - 10:30 Uhr steht das nächste 
Blutdruckmessen auf dem Programm. 
Wie immer findet diese unentgeltli-
che Dienstleistung im Alterswohnheim 
“zum Salzwirtli” statt. Nutzen Sie diese 
Gelegenheit! Nächster termin: Dienstag,  
27. Januar 2015.

Aus der Region

Donnerstag, 27. November, 20 uhr
Ref. Kirchgemeindeversammlung
Ref. Kirche Koblenz

 Leibstadt

Samstag, 8. November, 11:30 - 16 uhr 
KKL-Lauf 
Infozentrum KKL

Dienstag, 11. November, 20 uhr 
Infoveranstaltung Dorfbach
Gemeindesaal 

Dienstag, 11. November, ab 14 uhr
Spiel- und Stricknachmittag
Salzwirtli

Freitag, 21. November, ab 20 uhr
Gemeindeversammlung
Gemeindesaal

Dienstag, 9. Dezember, ab 12 uhr 
Seniorennachmittag

4., 11., und 18. Dezember, 7 uhr
Rorate Messen 
Katholische Kirche Leibstadt

Sonntag, 21. Dezember, 17 uhr
Konzert Chor StimmXvoll
Katholische Kirche Leibstadt

 Full-Reuenthal

Freitag, 14. November, 20 uhr
Gemeindeversammlung
turnhalle Full 

Donnerstag, 4. Dezember, 17:30 uhr
Samichlaus Aussendung
Parkplatz Lourdes-Grotte, Leuggern

Dienstag, 11. November, 17 - 18 uhr
Dienstag, 9. Dezember, 17 - 18 uhr
Sprechstunde Gemeindeammann
Gemeindehaus Leibstadt



Nächstes Mitteilungsblatt: Anfang Dezember 2014  
Redaktionsschluss: Mittwoch, 3. Dezember
Hinweis: Im Januar erscheint kein Mitteilungsblatt,  
die erste Ausgabe 2015 erscheint erst Anfang Februar!

Sie möchten Beiträge im Mitteilungsblatt veröffentlichen?
Alle Informationen und Richtlinien finden Sie unter 
www.leibstadt.org/go/mbinfos.pdf

So erreichen Sie die Gemeindeverwaltung
Gemeindeverwaltung Leibstadt und Full-Reuenthal
oberdorfstrasse 222, 5325 Leibstadt

telefon 056 267 63 40
telefax 056 267 63 49 
kanzlei@leibstadt.ch 
gemeindekanzlei@full-reuenthal.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di & Do 9 - 11:30 und 14 - 16:30 uhr
Mittwoch 9 - 11:30 und 14 - 18 uhr
Freitag  9 - 11:30 uhr (Nachmittag geschlossen)

www.leibstadt.ch
www.facebook.com/gemeinde.leibstadt

www.full-reuenthal.ch

FIRMENPoRtRÄt

H.p. erne – N.A.F. GmbH

Natur-, Areal- und Forstpflege

Seit vielen Jahren schon sorgt die Firma N.A.F. - Natur-, Areal- 
und Forstpflege GmbH für schön gepflegte Wiesenflächen, He-
cken, Säuberung und Pflege von Bachläufen, Wegunterhalt durch 
Mulchservice und im ganzen unteren Aaretal für das Mähen des 
Böschungsbewuchses. Kunden sind vor allem Gemeinden und 
Kanton sowie grössere Firmenareale, wie das KKL. Die aktuells-
te kreative „Visitenkarte“ lieferte N.A.F. mit der Gestaltung des 
Leibstadter Friedhofs (s. Ausgabe Mitteilungsblatt 10/2014).

Die Firma ist ein Familienbetrieb, der aus einer Landwirtschaft, 
die weiterhin besteht, hervorgegangen ist. Die Nachfrage nach 
der Landschaftspflege nahm alsbald zu, sodass Hanspeter Erne 
im Jahr 2002 die N.A.F. GmbH gründete. Eine ursprünglich ge-
plante, spätere Namensänderung wurde bis heute nicht durch-
geführt, denn der Name hatte sich schnell fest etabliert und 
blieb den Menschen im Gedächtnis.

Der gelernte Landwirt Hanspeter Erne lernte während seiner 
Wanderjahre viele Berufszweige kennen und eignete sich die 
Kenntnisse und Fähigkeiten an, die ihm heute in seinem un-
ternehmen zugute kommen.

Die durchschnittlich 6 bis 8 Mitarbeiter – die gut ausgebil-
det und stetig weitergebildet werden – müssen meistens mit 
schwerem Gerät unter anderem so komplizierte Aufgaben wie 
das Böschungsmähen und die Heckenpflege erfüllen. Da ist nicht 
nur Kraft und volle Konzentration gefordert, sondern auch Ge-
schick. Die Pflege der Natur und ihr Erhalt liegen dem unter-
nehmen am Herzen.

Ein sehr attraktives Projekt ist derzeit die raffinierte Energiege-
winnung (Heizkraft) aus Baum- und Strauchbeschnitt. Schon im-
mer verwendete man gehäckselten Holzbeschnitt beispielsweise 
zum Heizen. Seit einigen Jahren wird jedoch auch Energie aus 
Kompostierbarem und Strauch-/Baumbeschnitt gewonnen. Mit 
dieser Art der Energiegewinnung spart die Gemeinde Leibstadt 
ein paar tausend Franken jährlich bei den Entsorgungskosten.

„Gemeinde“ ist ebenfalls ein Stichwort in Bezug auf Hanspeter 
Erne, den sicher jeder Leibstadter als engagiertes Gemeinderats-
mitglied sehr gut kennt. Hier bringt er sich ebenso leidenschaft-
lich ein wie in seinem unternehmen. Das Wohl der Gemeinde 
ist ihm wichtig, und er unterstützt dies durch seinen Einsatz, 
wo er kann. Da jagt schon mal ein termin den nächsten, und 
Hanspeter Erne ist nur schwer erreichbar für die Verfasserin 
dieses Beitrages. Als es ihr trotzdem gelingt, einen termin zu 
ergattern, trifft sie einen sehr engagierten unternehmer, der 
geduldig alle Fragen beantwortet und begeistert über die Natur-, 
Areal- und Forstpflege GmbH berichtet. Zum Arbeitsspektrum 
der Firma gehört ausserdem auch Holz-Hack-Service, transporte 
und nicht zu vergessen der Winterdienst. Schwere Lastkraftwa-
gen und Arbeitsgeräte gehören zum Fuhrpark.

Viel Freizeit bleibt dem unternehmer nicht. „Mein Hobby ist 
die Arbeit“, sagt er schmunzelnd, und das klingt absolut über-
zeugend.

Weitere Informationen und Kontakt zur N.A.F. Natur-, Areal- 
und Forstpflege GmbH unter www.hperne.ch oder telefonisch 
079 357 32 92.


